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einnehmen. Jedes Buch enthält Erklärungen, Lehrsähe und Aufgaben.

Die Lehrsähe folge» in systematischer Reihenfolge aufeinander und stehen

sowohl unter sich, als mit den Aufgaben im innigsten Ausammenbangc.

Dem aufmerksamen Leser werden aber auch die Beziehungen, die zwi-
schen den einzelnen Büchern herrschen, nicht entgehen. Wie gelungen das

Lehrbuch auch als Ganzes genommen sein mag, so können wir uns doch

nicht verhehlen, daß an ihm, als einem menschlichen Werke, auch einige

Mängel haften, die wir im Interesse der Sache nicht verschweigen wollen.

Nach unserm Dafürhalten gehört der Lehrsatz über die Gleichheit von

zwei Winkeln im gleichschenkligen Dreiecke in's folgende Buch und kann

dort als Zusatz des ersten Lehrsatzes angeführt werden; denn auf dieser

Stufe ist es noch nicht möglich, einen Winkel zu Halbiren, und wenn's

schon heißt, man denke sich den Winkel halbirt, so genügt das nicht,

weil in den vorhergehenden Paragraphen das Halbiren der Winkel we-

der direkt noch indirekt gelehrt worden ist. Der Satz über die Kon-

gruenz zweier Dreiecke, wenn sie einzeln genommen, drei gleiche Seiten

haben, müßte dann natürlich anders bewiesen werden, was leicht ge-

schehen kann. Der Titel „Ausführliches Lehrbuch" paßt auf den zwei-

ten Theil „die Stereometrie" nicht wohl. Wenn die Kürze des Buckes

ein Hauptvorzug desselben ist und der Verfasser mit Recht darauf aus-

gegangen ist, den Stoff zu rednziren, so dürfte doch in der Beschränkung
desselben ein wenig zu weit gegangen worden sein. Wir vermissen
unter anderm mit Bcdanern einige Sätze über die körperlichen Winkel;
es wird Niemand behaupten wollen, daß sie ohne praktischen Werth
sind. Die Redaktion der Lehrsätze läßt oft auch zu wünschen übrig.
Gleich ist z. B. nicht gleichbedeutend mit kongruent.

Trotz der angeführten Bemerkungen, die eigentlich richt von Be-
lang sind, können wir das Lehrbuch doch unbedenklich Allen empfehlen,
die sich mit dieser für das praktische Leben unentbchrlickcn Wissenschaft
bekannt machen wollen. Mit Lübsen's Geometrie und einem guten
Ucbuugsbuche wird man alle im gewöhnlichen Leben vorkommenden

geometrischen Aufgaben zu lösen im Stande lein. Wir sind der festen

Ueberzeugung, daß Niemand das Werkchen unbefriedigt bei Seite
legen wird.

Diese wenigen Zeilen sollen dazu diene», einem Buche, dessen Vor-
züge vor andern ähnlichen anerkannt sind, in weitern Kreisen Eingang
zu verschaffen. N. N.

Verantwortliche Redaktion! I. Bach in Stcffisburg.
Druck und Expedition von D. Allfennst in Thun.
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